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* Ein neues Friedensangebot 
—A —*— Sowjetrußlanoͤs. 
gene Lyon, 20. Fabruar. (Pat) 
F Einem Telegramm der, Afſoclated Vreß 
—* dud Waſbingion zufolge, verſpricht die 
—*2a6 owletregierung in einem neuen Frieder 8⸗ 
ſan Aeeern an die Verdaedmächte eine de⸗ 
—23 — Bolitit zu betreiben, die Kon⸗ 
— —— eiuzuberuſen, die Sſaatsſ hul den 
tſche au 60 Proz de⸗ Nominalbetrages an⸗ 

Amerkennen und die muck tã digen Zinben 
3 gihlen. Als Gewaͤhe, daß dieſe Ber⸗ 

drechungen erfũut wierder, vergibt di⸗ 
„⸗o ylerealerung Bergwerks⸗und andere 
460. ongeiſfionen au ameritaniſche Finanz⸗ 
iudppen. * 

An die iſchechiſche Vegiernng hat die 
onij tregierung ebenfalis ein Friedens⸗ 

augedot gerichtet. 

e Polen ſoll ſelbſt entſcheiden. 
— Paris, 298. Feb nar. Pat.) 

Aus London wird gemeldet: Der Stoals⸗ 
elretär für auzwaärtige Angelegenheiten ant⸗ 
vortete auf eine Anfrage, daß Polen den ẽnt 
F der Aniwort auf das bolſchewiſche Frledens⸗ 

gebot der Eitente nicht unterbreltet habe. Die 
dßbruanniſche Regierung iſt der Anficht, daß 
len über Krieg oder Feleden ſelbſt entſcheiden 

dDie polniſch⸗ruſfiſchen Kamplfe. 
eeralfhabbericht vor 

29 Febrnoer 
8uhe weißrnſſülche A— 

Mrente Anoriff? der Bolſchewiken im Abſchniti 
*8 Dy na brachen in unſerem Maſchinengewehr 
8* zuſammen. Abeilungen der Heeresgruppe 

9 Venerals Zeligowſki ſchlugen in einem Ans 
—B —W da Bobrnijet ein bolſchewifliſches 
reghnent, wobei ſie 40 geſatteite Pfeide 
* eten und 16 Gefangene machten. 
5* m Ab chnitt Polefie ſtellte eine unſerer 

— feft, daß der Feind im Rayon Mie⸗ 
orilewiez friſche Kraſte zuſammenzieht. 

IM. BolhuniſcheFront: Die dolſchewifti 
T Anzriffte im Rayon von Oaropol wurden 

unſer Maſchinengewehrfeuer abaewieſen. 
doliſche Frbni Kund chafterdienfi 

unſeren nenen Stellungen. 
Vertrerung det Seneratficboch n 

g Kuliniti Oberch 

te⸗ 
on Sie Dizeminiſter des Außen⸗ 
m Ê— M miniſteriums. 

die xrier Poznanſti“ meldet aus Warſchau, 
13 ⸗ Seage der Beſetzung der Poſten der beiden 

in veac Tagen erfolgen. 
ben voſung drrf mit Intereſſe er wartet wer 

58* * z die Beruſung der beiden Vizeminiſter 
55 Ningen ſeu den eiſten De embertagen 

nmin fier g eitigt da ſie ſich gegenſeitig die 
l, 8 die de es Poflens nicht ein raumen veuten 
—V wei 9 ß dann das Kompromiß, Patek roch 

—X izemin ſter beizuge den Als dem Naltid 
— 9 yzend den 

g des Kutjer Poznanſi ſicher gemeint, 
—& g Demöſti Partelaenoſſe Seydas ift 

d dpiew daih. a ez ites abe bei er Abmachung bieher zur Bir ſung der 

** uemmiſter für aaswärtige Aneleger heiten, ſür 

Damals, bei der Bidung des Ka 

Volts berbande Mirian Seydu — wäh⸗ 
* 

nan 

—2 iheminiſter nicht gekommen. Patet ver 
F 

ren⸗ 

die Abg Marz 
—8— jan Seyda und Jan I enbeet oorge chiagen wurden, ſei —* 

ä 
Wneits Stulſei 6 258 —81 rulſti, hatten ſich die Parteien, die die 

Einkouge deue Renierung dudelen auf den parteiloſen als 

J rieges als Leiner der Annce Polonaife 
— 438 e bekannt geworden — und aus der 

2 Meldun 

ſie zunächſt bis zu ſeiner Roctehr aus 
In nhd Zor den danu wurde verhapbelt — 
abahnen 

ſoll in 

—————————— ————— — — 

Deutſchlano und Polen. 
Borliu, 20 Februar. 

Die „Dentſche Allgemeine Zeitung? ſchreibt: 
Ob es üder die bie jtzt bewirlte Feſtſeßzung 
der deutſch polniſchen Srenze hinaus 
wöglich ſel, die Sgnatarmächte des Friedens 
verirages von der Notwendigkeit weiterer Grenz 
änderungen im Senne der Gerechtigkent und 
des ruhigen Nebeneinanderlebens beider Völter 
zu überzeugen, laſſe ſich zur Zeſt nicht überſehen 
Die deutſche Regirrunz werde jedenſalls kein 
Nittel in dieſer Bedehung unverſuchht laſſen. 

Aus Warſchar wird gemliet; Auf er vor⸗ 
geftrigen Sizung der polniſch⸗deutſcher 
Konferenz beſprachen die deutſchen D legierten 
mit den Vert'etern der polaiſchen Minſſterien 
die Fraze der Bahnoerbindu gen z viſchen Deutſch⸗ 
land und Polen, ſowie die Frage des Güter⸗ 
ducchfuhr⸗ und Perſonenverkehrs zv ſ hen Oſi⸗ 
p eußen und Deutſchland. Die weiteren Bera 
tangen wurden auj den folgonden Tag verlegt 

Zur Auslieferungsfrage. 
Eine neue Erklärnug der deutſchen Generäle 

Berlin, 26. Februar 
Geftera fand in Verlin wieder eine S tzung 

oon Generalen und Admiralen ftatt, in der ſol 
gende Erklärung abzegeben warde: „Wir unter 
zeichneten Generale und Admirale erklären noch 
mals, daß wir weder jetzt noch zukünftig uns 
fremden Gerichten ſtellen werden Wir haben dies 
jur jeden deutſchn Soldaten, oom General bie 
zum jüugſten Maskerier, mit unſerer ſoldatiſchen 
Eqnre und dem Gerühl unſerer perſönlichen Wärde 
nicht vereindar Wir ſtellen feft, daß die über⸗ 
wiegende Mehrheit des deutſchen Volkes in de⸗ 
ſer Frage unſere Anſicht teilt Za dem deutſchen 
Richter haben wir das unbedingte Vertrauen, 
daß er allein nach deuiſchem Recht verjahren und 
uxieilen wird. Einem Verſahren, das dieſen 
Grundſatzen entſpricht, werden wi: uns nicht nur 
ftellen, ſondern wir erwarten, nachdem wir wiſ 
ſen, daß der Feind und vorwerft, daß es under⸗ 
züglich zur Wahrung der deuntſchen und unſerer 
eigenen Ehre durchzeführt wird Wir erklären, 
daß wir jür alle unſeren Uatergebenen erteilten 
Befhle die volle Verantwoctung nagen und 
übernehmen. Wir find uns hewußt, daß die 
Antworinote der Entente vom 16 Februar 1920 
einen neuen Angriff gegen das deutſche Volk 
und ſeine Souoeränität darftellt. Die ehreniil) 
rize Forderung der Auslieferung Deutſcher der 
ſremden Rache wird dem Zrundſat nach von 
den verbündeten Mächten keineawegs aufgegeben, 
ſondern da)urch bekcäftigt, daß die Eatente als 
höchfte Inftanz ſich vorbehält, gemäß des Arti⸗ 
kels 228 des Friedensverirages jeden einzelaen 
Fall vor ihre eigene Gerichtsbarkeit zu bringen 
Wir dagenen erklären ausdcücklich, daß wir nur 
rein deuiſches Recht und als höchfte Jaſtanz das 
Reichsgericht in Leipzig anerkeanen. 

vo. Boehn, d'Elſa, v. Fallenhayn, v. 
Haniſch, Hammer, v. Heeringen. von 
Hutter, v. Ingenohl Koſch, v. KAuck, 
v. Locho v, Ludendorff, Fehr v Man 
teuffel v Quaft. Reitzen ſtein, Scheer, 
von Schroeder, von Tiropitz, Wichuro, 

v. Winckter, v. Zwehl“ 

Die Nichtratifizierung durch Amerika. 
Ma'land, 28. Februar. 

Corriere della Sera“ meint, daß auf alle 
Faͤlle von der Ratifizierung des Verſailler Ver⸗ 
ſrages durch die Vereinigten Siaaten nicht 
mehr geſprochen werden kaun. Im beſten 
Falle nehme Am rika den Vertrag mit ſov'iel 
Zaſatzen und Abänderungen an, daß man einen 
ſoruſa en neuen Text vor ſich haben werde. Im 
ubrigen verweiſt das Blat( auf die Haltung der 
Schwei;. Es handle fich inſo ern um eine Um 
bildung der urſprünglichen Prinzibien, als nach 
den der Schweiz gemachten Zuſicheruagen wohl 
der Voͤlkerbund die Schiweiz ſchühze, nicht aber 
die Schweiz den Vö kerbund. AÄehnlich verhalte 
es ſich mit dem Antraq Lodges, die den Vertrag 
unereichnenden Maächte waͤren theoretlſch ver 
pflichiet, Amerika im Folleined Konflkies vei 
zuſtehen, wihrend die Rezierun in Walhington 
im umngek hrien Falle die freie Wahl der 
Entſchlüßjſe beſaße. 

—— — Seſcaaſteſtelle odz, Petrikauer Straße 86 
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In Lodz and nächſter Uu⸗ 
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Rypin, Sonomice, Tomeſchow, Taret. Wioctacwet. Zduaſta- Wole Zoiern 

Sahrgeno 
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Feidpiediger. Vier junge katholiſche Pri 
ſter die bit her in Lodzer Par 
haben. begeben ſich alẽM aAn 
Front. 

ollnebenamt Lodz. Dieſer Tage ſoll die 
Erdfſaung des Lodzer Zollamtes erfolgen. Die 
Baros werden ſich in dem alten ruſſiſ —— 
banfgebãude an der Ecke der Ziegel und Za⸗ 
chodniaftraße beſtnden. 

Neviſionen in den Konditoreien Vor⸗ 
geftern nahnen Veamte des Kriegswuche: am! es 
Reviſionen in den Konditorelen Sraund Hotel“, 
nurichs und Szanlawfkl vor, um feftzuftellen, 
ob die Vorſchriften über die Abgabe von Milch⸗ 
taffee befolgt wurden. Ez wurden mehree 
Protokolle gegen die Beſier ſowohl wie auch 
gegen die Gäſte verfaßt. 

Der Sejmabgeorbnete Or. Woſenblait 
kehrte nach 227, monaticher Abweſenheit, wäͤhrend 
welcher er die Vereinigten Staaten und Kanada 
bereifte, nach Polen zuruck Der Zweck ſeiner 
Reiſe war die Auregung beſtimmter Kreile zur 
wiriſch eilichen Unterfitzunz der Jaden in Oft 
curopa Dr Roſenblatt hat gewichtige Kreiſe 
ameritaniſcher Juden zur Bildung einer Bank in 
Polen und Lieſerung von Rohſtoffen au Jaden 
gewonnen. Die Frage der Geld endungen wurde 
ebenjalls im gũnſtizen Sinne für Polen geregelt 

Staroſi Zbrozek nach Warſchau verſetzt? 
Der geſtrige · Rozwoj“ verzeichnet ein Warſchauer 
Gerucht wonach der bisherige Storoſt von Lodz 
Herr Zoͤrozek zum Leiter der Staatspolizei in 
Warſchau ernannt werden ſoll. 

Rzguw —Tud;ʒ jn 
Kruszew: 80 Pjg. 

—2 

ſuchnngdamt wurde der Pouigiſt des 1V. Kom⸗ 
miſſarais Stanislaw Junq 
fnelit, der aus einem —*8 uber Beſitz eines 

wiez den Sachbeweie, den entwendet hat. 
Landvirr ſchaftliche Kurſe. Heute be⸗ 

ginnen im Lotdale des landwirtſchaftlichen Ver 
eins in der Kilinſkiftraße 60 die von der Lodzer 

ſchaſilichen Vereine exoöͤffneten ſechsſtäglgen Kurſe 
fer Kleinbauein. — 57 

gewerbe Bei dem Arbensmnſpeltor wi 
dieſer Tage ein Vertrag geſchlofſſen nach welchewm 

snandigen Arbeitſstag 50 —60 M. tdalich 
Zimmerleute 44 M,Boͤntcher 40 M., Ste 
macher 41 M., Aurbeiter 80 NM. Eine Uber⸗ 

Felertagen 100 Peoz. Eia 
erhaͤlt in der Siadt 660 M, a 

—— 

oen cigen Sachkenner empfundenen Si. Paiet als 
18 

tei Jan Denbſki Latzt rer iſt in der 

ſchemt ſich noch eine andere Löſung an ⸗ 

tddlich, ſo bezahlt 

fitz führte Fraun Wojciech wika 

Rzguw: M. 1.2330. (Ber⸗ 

—2 

ien gewirt; 

Berhaſtung eints Polliziſten. Dem Untei⸗ 

x Berſügung ge⸗ 

falſchen Paſſes durch einen ge viſſen Paul Lewlo 

Beſirksoerwaltur a des Verbandes der — 

Die Löhne in dem Bolgzbearbeltg 8 
e 

im Holzbearbeitungkgewerbe nachſtehende Lohne 
gezahlt werden: Tiſchler erhalten bei einem 

ftunde 50 Prozent höher ben ertet. die Arbeit an 
dBanimmermann 

ußerhalb der 
* ur Ein⸗ 

Arbeitageber 3 Proz. der audgezahlten Lohne in 
die Krankenkafſe des Verbandes ein, die Arbeiter 
2 Proz. des bezogenen Lohnes. Im Falle eines 
Anjalls erhält der Arbeiter eine Unterſtügung in 
der odhe eines halben Lohnes; iſt der Unfal 

der Arbeltgeber dad Begräbnis 
und zahlt der Familie einen vierwoͤchigen Lohn 
qus. Dieſer Bertrag bleidt bis zum 1. April 
in Kraft. 

Befichtigung der Gakauftalt. Geſtern 
befichligie ¶die Stadiverordnetenverſammlang die 
Gasanftalt. Von den 75 Stadtverordneten wares 
nur ſehr wenige erſchlenen. Die Gafte erpftugen; 
Direitor Swierzewiti, Inz. Ecerkanſt und dad 
techniſche Perſonal. Die netigen Erllaxungen 
gab Jug. Swierczewjki. 

ſeriegsverle gzten⸗ Füriorage Am Freitag 
fand eine Sitzung der Octsſeklion für Krie . 
verletzten · und Viteranenfürſorge g5* Den Bor⸗ 

wecks Beſchal⸗ 
ſung eines Lokals für das HDeim flr 
ſchloß man, ſich an die Lodzer Woßewedſchaſt un 
wenden, wozu Oberlentnant Gisztowjti 
tragt wurde. Die Frage der Erd 33 von 
vhabetenlurſen hingt von der Anſtellung der 
ſorderlichen Sehetralte ab, die du beſorgen die 
Vvorſigende Fran Wojcinchowſta übernahn. bp 
die Idee zur Hilfelenſtunz den riege verletten 
Anter bie breiten Voltsſchichten zu tragen. be ſhio 
die Sektion einen — zu viarbffentlicher 
defſen Abfafſung Frau Wojeliuchowſta iind Quer 
jeumant Glowinſti überiragen wurde. Dam 
Sqhluß wurden mehrere Anträge wegen Bewil 
ligung von Darlehen oder Unterſtũtzungen zwect 
Tinrichtung von Werkſtatten erledigt. Hieʒbei 
wurde von mehreren Anwehenden etont, daß 
aner den weniger intelligenten Keiegkoerleßter 

— * 8 x* e ——— * 

Erieilung eineß —8 XXX 
laufen. 

Nriegsverletzte Schuler. Drei krieg⸗ 
Schuler wandien ſich an die Lodzer J 
Komitees zur Ftſorge ſür Zriegdverlehzte wit 
der Bille un Forderung ihrer weiteren Aubll 
dung. Die Saͤtion erklaͤrte 4 berein diele⸗ 
Vine zu emſprech n und ihnen ſtändige Zuhchthe 
zu gewaühren, damit ſie auch in dea Ferun ihet 
Studien foriſetzen konnen. 

Berhaftung von Srückeber gern gIn der 
Lesznoſtraße 2 wurden 2 Deſertenre: 
Matier and Waclaw Mandry feſtgenommen 

Nenbauten und Abbrüche Die Banab 
teiluna des Magiftrats hat in ihrer lezten Sitzaug 
beſchloſſen, die eingereichten Bauplaͤne nachfſte hen · 
der Perſonen au genehmigen: Ehelente Tombers. 
Straße des 1. Mai 75, zum Bau eine? waſven 
Schoppent und eines Konlors; A. Sein dodt. Reue Zie gelfn aße 26, zum vau iner biologiſchen 
Klaraniage. In der gleichen Sitzung w de 83 
flaliel die baufälligen Hauſer nach ehender Se 
ſitzer abzubrechen: Auton elt, Zuraͤwia 18 

der Widrewer Saumwollwmannjal ue. Rot 
Anſta 81 und Georg Moes, Pabiauicka 82 

Fener. Geftern um 2 Uhr nachm'ittag ent 
ftand in dem Laden des Feitelbaum in der Kon⸗ 
ftantiner⸗Sir. 47 durch unvo ſichtiges Umgehen 
mit Nophtha ein Btand. der ſehnell üb x 
den ganzen Ladenraum aus breitete. Die 1. und 
3. Ableuung der freiwilligen Feuerwehe tra ein 
die das Feuer nach halt ſtündiger Tatigkeit I8ſchte 

Gelohlen wurde: aus der Fabrit von 
Liebermann und Waort zawſki in der Wierzbowa⸗ 
Stra 18 Pack Garu fux 46 000 Mark; and der 
Wohnung des Abram Bienflock in der GSzkolna 
SirdVvbſchledene Kieider ſar 16 Viact au⸗ der Wohnung des Abram Horowie; der 
Zawadetafte 20 Kleider ſue bo doo Nart 

Piotzlicher Tod. In ſelner Wohntng in 
der Gubernatorſtaſteaße 13 verſtarb plötzlich der 
40 jährige Stanislaw Gandabk 

Meſſerſtecherei. Am Sonnabend eutftond 
an der ce der Widzewſka und der Kolejowa ˖ 

zxraße zwiſchen den Arbeitern Felix Dogterala. 
Wamwn zynec Beck und Felbx Pryybijt zewſli ein 
Streit der in eine — z— ausariete 

* 

Alle beteiligten trugen Stichwunden dason, die 
ihnen von Atzt der Unſallrettungsbereitſchaſt 
verbunden wurden. 

Nleine Machrichtea. Geflern. Sountag, 
wurde in den Straßen der Stadt ein —A 
zugunſten der Volksauſftlr erkanft. Siadt laut beſonderem —— 

ahrung der flaatlichen eratlen ſſe en die 
v 

anſtalter war der Verein —** Aroeiter 
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Theater und Konzerte. 
OSie Nindervorſtellungen im Luna⸗Thea⸗ 

ter ſollen, wie wir eifahren, in den nächften 
22383 Wochen vollftändig und für immer einge 
* werden, falls ſich das Intereſſe lür dieſelben 
m der Zwiſchenzelt nicht hiben ſollte. Ee wãͤre 

wirklich bedauerlich, wenn dieſer Fall elntraͤte, 
denn die Kinder Vorſtellungen boten der Jugend 
doch eiane angenehme und lehrreiche Abwechſlung 
und es laͤßt ſich ſchwer verſtehim warum dieſe 
Vorftellungen, die aafangs großen Zuſpruch fan 
den, jetzt ſo wenig beſucht werden. In Anbetracht 
der ſur Knder faft im mer verbotenen Abendfilms 
und der hohen Abendsreiſe, ſollten die billigen 
und wirklich ftets hochinterefſſanten Kinder Vor⸗ 
flellungen ſich doch eines ſtandigen regen Beſuches 
a ſeuen· Wir appellieren hiermit an die Eltein 
Schulooꝛ ſteher und die Jugend ſelbſt, ſich durch 
regelmaßigen Beſuch der Kinder⸗Vorftellungen der 
Direltion des Luna Theaters erkennilich zu zeigen 
und letztere dadurch von ihrer Abſicht, die Bor 
flellungen einzuftellen, abzubringen. 

Vereine u. Verſa namlungen 
AIAm Geſangvberein GOloria“, Konftautiner 

1 , fand geflern, Sonntag abends die 
dJahred haupt erſammlura der Mitzlieder ſtatt. 

Die Sihung wurde um S!/, Uhr vom Vorfſitzen ˖ 
hen Herra Anguſt Franz in Anweſenheit von 

EoMitgliedera erdffaet. Derr Fravz wurbe 
quch zum Leiter der Verſammlung gewäbn. S 

herief die Hekren Johaun Meier und Theodor 
Srieſel ſen zu Beiſizern und zum Schriftſührer 

Bernharndt Milde. Nachdem man das 
üadenken des verſtorbenen Ehrenmegliedes clie · 

nder Nüſchte ſen durch Erheben von den 
itzen gieht habe, gelangte die Niederfchri 

Aber die letzte Jabreshat ptoerſamn lung ſowie 
der Nechen chaftsbericht für das verſlofſene Ver 

Zast jahr zur Verleſang— worauf die bisherige 
Herwol ung von der Verſammlung er tlaftet 

NRut wiederx. Herr Franz er lärte. ſiln Mandat 
in den Virein aus Zeit nangel nicht mehr an⸗ 
ynehmen zu können und bat, ihn auf die Lſte 
der Kardidaten nicht aufzuftellen. ie hieraaf 
vorgenommenen Wahlen hatten ſolgendes 

gpebuis: Vor ſitzend er Anton Mäller; ſtellver 
Teler gelob zrengl; Kaifirer Reinhold Hortig; 

Echrifiihrer Reinhold Wilde; Gezilfe des 
Gariitiubr ers Theodor Michel; Bereine wirte: 

Theo*or Grieſel und Lecpolz Rumann; Kar⸗ 
widoten der Verwaltung: Paul Teifich, Ale 

. gander Koblmann, foſei Gunther, Frar lein 

TDie alte Verwaltang legte hierauf ihr /8 

arunes Holz, dad pudweiſe zum Preiſe von 
ẽc.Martk abgzegeben wird. 

.WMatha Wisniewſka und Frävrlein Klara 

Am 28. Februar de Is. verſchied ploͤtzlich 

welcher unſerer Geſellſchaft zuerſt als Beamter, ſpaͤter 
Der Dahingeſchiedene hatte auch während der 

wir verlieren in ihm einen uns immer wohlgeneigt gewe 
Er ruhe ſauft! 

ine ſettlelin 

Mierzowſta; Reſiſtonskommiſſton: Hugo Bibel, 
Sufiad NRuſchte, Wladyolaw und Maſchal; Ver⸗ 
and ungsausſchuß: Olto Glel (als Obmann), 
Relnhoid Birte, Guftav Riedel, Adolf Raffelt, 
Feil. Anna Engler, Alw.ne Goß, Anng Frenzel 
und Thekla Pletrowſta Nach den Wahlen wur 
den folgende Beſchlüfſe gefaßt: 1. das aut den 
2. Fehruar 10210 follende 35jährige Jubiläum 
des Vereins ſoll feſtlich begangen werden. Vor⸗ 
mittags ſoll in der Maria Himmelfohrtskirche ein 
Feflgoltedienft ftattſinden, zu velchem die Mitglie 
der vom Vereinslokale aus mit dem Vereins vanger 
im Fefizuge eiſcheinen ſollen, aberds wird in 
einemn der groͤßtren Saale die Hauptieier, verbun 
den mit Ball, ſtatifinden Auch ſoll an einem 
der Vortage des Jubilaäums ein Trauergottes dientt 
far die derflorbenen Miiglieder des Vereins ab 
—5 — werden. 2. Der Monatsbeitrag der 

iglleder wird von 1 auf 2 Muund die Ein 
ſchreibegebühr von 2 auf 6 M. erhöht. 3 Der 
Todedfall eines Mitglledes ſoll den Vertinsmit 
gliedern durch ein Inſerat in den beiden hieſigen 
deniſchen Tageszeitungen bekannt gegeben werden mit 
der ordernng um Beteiliguna am Begräbnis 

A4. Der Geſangberein Gloria ſoll ſich bei der 
Dereinigung dentſchfingender Geſanzorreine in 
Polen*“ unn Aufnahme als Mitglied armelden 
Anf Antrag ked Herrn Bernhard Wilde 
Zerr Anguſt Fram ſur ſeine vielfachen Ver 
dienſte um den Verein von der Jahreshauptver 
ſammiung einſtimmig zum Ehlen⸗Vorſitzenden 
ernanni. Die Sitzung wurde hierauf um 8i, Uhr 
geſchloffen. — — — 

Aus der vBeimat. 
eAlex androw Arzimangel. Siit laͤn⸗ 

gerer Zeit fehlt hier ein Arzt Dieſer Mangel 
Dier iafoige der ſehr verbreiteten Krankheiten 
ſehr tief eupfunden obwohl ein Lodzer Arzt täg 
lich um 3 Uhr hierherkommt 

— Kohlenmangel. Im Verlauf des 
anzen Winters haben die hieſigen Hausbeſitzer 

zurje ein halbes Pud Kohle erhalten; die Mie⸗ 
ler exhielten dieſe Menge“ z velmal aus geſolgt 
Gegenwattig verkauft das —A 

2 

— Mißlungener Raub äberfall. 
In einer der letzten Nachte verſuchten mehrere 
wvewaff aete in die Wohnung des Land wirto 
Welheim Kot im Dorfe Dzierzanow⸗ Gemeinde 
veldow, ein udringen, indem ſie ſich für Gen⸗ 
darmen ousgaben Da ihnen kein Einlaß ge 
wahrt wurde, verſuchten ſie ſich gewalſam Ein 
aang au verichoff ·n Einer der Hausſeuts blies 

—� — — 

Geſellſchaft Gegenſeitigen Kredits Lodzer Induſtrieller 

wurde 

Ater als Mitglied der Verwaltung lange Jahre hindurch ſein 
Zeit ſeines Ruheſtandes das wärmſte Intereſſe an dem 
ſenen und aufrichtigen Freund, deſſen A 

Ein ehem. Beamter, Lentnaut der ſith in kritiſchen Rerhältaifſea befindet. baucr um 

hierauf die Fenerhupe, worauf die Banditen, 
denn um ſolche kann es ſich nur gehandelt ha⸗ 
ben, das Weite ſuchten. 

— Beſitzwechſel. Das Hans der Er 
ben Fabian in der Ozrodowaſtraße iſt unlängft 
in den Beſitz des Herrn Heidrich Übergegangen, 
der ſein Haus ſelnerſeits an Herrn Diſcher ver⸗ 
kauft hat. 

Qutno. Streit der Hauswächter. 
Vor vier Wochen ſind hier die Hauswächter in 
den Aueſfiand getreten; der Streik iſt noch 
immer nicht beigelegt. Die Wächter hatten 
unter ſehr ſchlechten Bedinguugen zu leben Von 
300 bekamen nur 11 Gehalt. Die übrigen er⸗ 
hielten ais Vergatigung nur die Wohnung. Die 
Hausbefitzer leiden nunter dem Ausſtand nicht, 
da die Gefängnisoerwal ung ihnen zur Beſor⸗ 
aung der Reinigungsarbeiten die Häſftlinge zur 
Verfugung ftelle 

Warſchau Ein Unmenſch. In Win⸗ 
nlawa wurde dieſer Tage ein gewiſſer Pior 
S ymanſti hingerichtet, der in der Kolonie 
vlaidau Snoplowſtindrei Kinder der Ehe— 
leute Pryfloͤp zwecks Veraubung ermorde! 
haie Der Verbrecher verwelgerte oor der Hin⸗ 
richtung dle Runahme der Sterbeſakramente. 

Schließung einer Zeitung. 
Die Wochenſchrift „Liberum Veto“ hat infolge 
der gegenwäcti zen Teuerung ihr Erſcheinen ein 
geſteht. 

Zemberg. Straßenbahnpreife. Nach 
der neuerdinas vorgenommenen Echöhung des 
Siraßenbahniarifs koftet eine Fahrt gegenwärtig 
1 Mark, das Umfltelgebilett 50 Pfg. 

Lelegea mrn 
Foch' Empfaug in Warſchau. 

Warſchau, 20. Februar. (Pat.). Heate 
fand unter dem Vorſitz des Stadtverordneten⸗ 
vorftehehrs Balinſti ein? Verſammlung von Ver⸗ 
tretern geſellſchaftlicher und anderer Inflitutionen 
ftatt, in der über die Vorbereltungen zum feſt 
üchen Empfang des Marſchalls Foch beraten 
wurde. 
Beneralſireit der franzoſiſchen Eiſenbahner. 

Paris, 28. Februar. (Pat.). Der Berufs 
verband der Elſenbahner hat den Generalſtteik 
protlamier: Die Regierung hat ihre Maßnah 
men getroffen und u a. die Requirierung der 
Au'omob le angeerdnet. 

Nachrufſ. 

ſar Paul Biederm 

mit ihrem kranken Kind zum Arzt. 

Wiſſen und Konnen voll und ganz widmete. 
Wohlergehen unſerer Inſtitution bekundet und 

udenken wir fſtets hoch in Ehren halten werden. 

—Sä —— wird gemeldet: Die Frau eines Ar g— Aeh c Dier 
arb das Kind.Die Frau ſtecte d — 

deiche in einen diucſack. den ſie am vohnheg 
deiſcue ſteite, um ſich einen Fahrkartenſchein b 
ibſen. Als die Frau ſpäter den Racſach wiede⸗ 
an ſich nehmen wollte, war er geſtohlen. 

Briefkaſten. 
E. J. um nach Brombeg geiſen z2 tsnnen· 

dürfen Sie nur emes polniſchen Pafſes. Gine wdeſonde 
Reiſegenehmigung iſt nicht notwendig. d4 

Wenn Sie nach Amerita fahren wober 8. můſſen ſie ſich von Ihren Berwandten einen amu 4* 
—2 ſchicken laffen. daß Ihzre Einreiſe genehu 
dde Auf Grund dieſ Scheines erhalten Gie *2 
boin ſcen Auslandsvaß ohne Schwierigkeiten, 4 
Schiſ⸗ iarte ibnnen Sie ſich von drüben ſch cen 1 

e 

38 de —X . S. Freiwillige für das pol inche 
ner aus den ah gängen angenommen, 
erung gegenwartig picht aneruegen. Deutſche —* 
angebörige werden ins polviſche Heer nur dauun —— * 
weunn die deutſche Kegierang in jeden 4J Ur 
nen Falle die —— dau erteilt. Rei⸗ A 
n Nesbezuliches Gefuch an dae Kreitergan de wſchen Schuberregime at, Slenkie 
ſnaße? I18, ein 

—VV—— Zachodniaſraße azB (Ecke giegelſtrate· 
gZeiutz: Heiurich Zimmermnaun. 

Dienstaa, den 2. März Aniang 74. Ubt 
Zum lLettzten Mal: 

„Elga“ 
Sqhauſbiel 1yn v I Sandtnan-4 

Oounersiag, den 1. Maͤri, Anſang 79, Un ader⸗ 
2. unentgeltliche Veranftaltung 

für die Jorderer der „Freien B 

Othello⸗ Erfolg 
Schwank ven A. Leinner 

Wege ſt 

Bunter Ceil 
m. 

„Schaum“ 
Laſſpiel von Vaul Anton 

aacien d von 11 1 und ven 2— urr 
au der Theoterkañe zv baßeu — 

Haut Arieſe, Ldz 
vma der .aebꝛer Pmacrei veru⸗· s)» 32 

F 
9 bie: 

ne Strunng als Magaſineur, Ecdient, Vetäufer d.r dergl 
Der polni chen, —8— ꝓyye * hen Epege — Ohne 

Nienangehdrige. e uund Reſerenzen ſteden zur Verfügung. 827 —— 32 2 ———— d. A erb en 1166 

50 .hm — ö— 
einzelne von 1. 0 Wit. Petrikaner Straße Jo7, 2. Emgano. 
7 ODffizive Wobh· ung * 

Kaufe A 
und zahle gute Preiſe für Gold, Silber, Brillonten, 
Sarbderoben, Waſche. Binich de ckn u. Lombard⸗ 
quittungen Bitte kommen Sie, um ſich zu überzeugen 
Zachodnafte 832, Queroff, 1 St., W. 18, 8. Millich. 
⸗⸗ XIVDC 

Naufmãnniſche Privatſchule 

Otto Siede⸗Danzig 
Inhaber und langjahriger Leiter; Alfred Siede —R Ecke —82 

Ausbil dung von Samen und Herren in 

u. Jußatbeiler 
* 

Stibe 
—— b ſIO IL ſl 
Straße Kr8 —W * 

energiſche, pflichtbewußte Perſönlichkeit, wünſcht Poſition 
ſu andern. Geboten wird: gute Materialkenntniffe 

Schafwollwarenbranche 
bewährt in der Manipulation v. Defſir atur, lang⸗ 
jährige Erfahrungen in ſämtlichen Fabrikationsabteilun⸗iaxten aiu⸗ 
den . Rohnaerial bis zur Nadelfentiaer Warewenieu. 
Selbfland es Arbeilen erſtlaſſige Duglifikation. Ge⸗ re 
fordert wird: Danernde Leder sſtellung, gute Hr⸗ 
roriernng. Gefällige Anträge ſind zu ſenden unter 
ĩs20 an das Zeitungsverſchleiß Rudof Pa3czolka, 
Teſchen, Schleſien. Wi s 

1009 Marfk 
zahle demjenigen, der mir meine 2.Zimmer⸗Wohnung 
gegen eine 3 Zimmer Wohnung eintauſcht. Näheres in 
der Geſchäfteſtelle dſs. Bluttes. W 

—IIIIV — .IStark, binig, 
1 Damen⸗. 1 Herren Nabmaſchine, ſchon u breiti 
1 Bwirxe moſchine (31 Epirdeinn) reißkbar, auch graͤnat Lem 
1 Spuiwaſch für Strumpfwirker, aluſen u. 34 zu bekommen 
1 Sicklepi Zu beſicht. Glurena 7 im Reft Jeeg 40 

1 

9 

—— Die dhochſften 
Fiegelſtr. B. 

gZeute 
Under·Vorſtellunz 

Aulanug: 348 nachm. 
Gonnabenda 2 20 vechmittags 

ESonntags2 Uhr nachmittags 
Vreiſe der Plage ab 1.00 

Im Programm: 

Der Rattenfünger 
von Hameln 

Dramatifches Vãrchen für 
—— 

Dr. 8. Kanto 
Spezia larzt 

zeu a. cucia rarheu 
daetrikaner Strabe Lir. 14⸗ 

—— ——— — — — E 

— J tapfan don 8-3 u. ven 2 
iir Dauen dor 922 

r. Tan ten Damen GSpeagialarit ſar Dant⸗ d an emem Tantkurſud, Valꝛer 

——— — owpl.v. 10- i2n. RANnaa· n 
Varrot⸗ Strahe Ur. 

Eiu 11608 

Kinderſportwagen 
p breucn in ginen Zallande zu 
aufen geſ⸗cht. Adwſſe in der 

Geſchaſtsheſle dieſes Blates. 
und zahu 

We berel⸗Leiter 
mit lavgichi igen Erſohrur gen 
empfiehlt ſich zut Sunichtung und 
Seitung don Veberelen in de 
vu eior· und Hecrenfl. Brauche. 
Gefl. Dffj an die Erp. b. Bl. er⸗ 
beten uuter, Vebere iUelter? 1210 auf den Namen 

iſt enulaufes 
dem Unken Hi 
mit einem Scnucgen 
VGezen Bilohnan 329 
Detritkauer Str. ·9 
WDieafilinſituiꝰ. Petrikaner Str. 82 

Be ſſer e 
ſolui buchfſuhtrungu. konſorarheite 

Eingelnuterricht, daher Eintritt jederzeit. —ãS 2äνι— ,— ævn ele ai. Liu X reqte Difiz. 2. Cing,1 Stod, Jigeilinſli 2. Stoch 
von 10 12 Uhr — 1118 —X 


